
INGOLSTADT GOES GREEN
Nachhaltigkeitsgedanken in Ingolstadt zum Thema ELEKTROMOBILITÄT

Heute bietet die Mobilität mehr 
als nur ein reines Fahrzeug, um 
schnell und einfach von A nach 
B zu gelangen. Die Mobilität von 
heute verkörpert technologi -
schen Wandel, vereint Intelligenz 
und Digitalisierung, verspricht 
mehr Autonomie, Vernetzung 
und noch mehr Unabhängigkeit 
und Freiheit. Der große Traum 
vom emissionsfreien Elektrofahr -
zeug rückt immer näher und 
prägt bereits heute schon deut -
lich unser Straßenbild. Die An -
gebote werden vielgestaltiger, 
innovativer und attraktiver zu -
�J�O�H�L�F�K�������X�Q�G���V�L�H���G�H�À�Q�L�H�U�H�Q���E�H�U�H�L�W�V��
den Trend der Gegenwart. Die 
Zukunft ist nicht mehr weit!

Für ihr gemeinsames Konzept Po -
werStore haben die Ingolstädter 
Autohaus Hofmann & Wittmann 
GmbH und die Pure Energien 
GmbH aus Gaimersheim insge -
samt drei Preise gewonnen - da -
runter jüngst im Mai 2021 den 
Gesamtsieg bei dem in der Auto -
mobilbranche renommierten Ver -
triebs Award. Was das Besondere 
am Konzept des PowerStore ist, 
erzählen die beiden Geschäfts -
führer Andreas Reiser (Hofmann & 
Wittmann) und Dietmar Hergesell 
(Pure Energien) im Interview:  

Herr Reiser, Herr Hergesell, was ist 
die Grundidee des PowerStore?
Mit dem Fokus „mobil & autonom 
- mit dem eigenen Strom“ spre -
chen wir eine Zielgruppe an, die 
noch vor einigen Jahren als Indi -
vidualisten oder Pioniere galt. Nun 
folgt sie einheitlich dem Trend und 
Wunsch nach mehr Unabhängig -
keit und gestaltet zugleich den 
Wandel aktiv mit. 

Andreas Reiser: Die Frage für 
die Kunden ist mittlerweile nicht 
mehr, welches Fahrzeugmodell 
das Beste ist, oder wie die Lade -
strukturen sind. Sondern: Wie kann 
ich diese Komponente (Fahrzeug 
und Landeinfrastruktur) intelligent 
in meinen Haushalt einbinden? 
Genau zu diesem Thema bin ich 
mit Herrn Hergesell ins Gespräch 
gekommen und wir haben zusam -
men den PowerStore entwickelt.

Dietmar Hergesell: Konkret geht es 
darum, mit einer Solar- oder Pho -
tovoltaikanlage seinen eigenen 
emissionsfreien und nachhaltigen 
Sonnenstrom zu erzeugen und mit 
diesem dann das Elektrofahrzeug 
zu laden. Natürlich kostet zuerst 
die Anschaffung einer solchen 
Anlage zwischen 20 000 und 25 
000 Euro. Das klingt zwar nach viel 
Geld, lohnt sich aber, denn man 
ist autark und hat seine eigene 
Tankstelle zu Hause.
Mit dem PowerStore möchten wir 
Synergien schaffen zwischen Elek -
tro- und Energieberatung und ei -
nem Oldschool-Autohaus. 

Wie sieht das konkret aus?

Reiser: Machen wir ein Beispiel: 
Ein Kunde kommt zu uns ins Auto -
haus, um sich ein Elektrofahrzeug 
zu kaufen. Er hat fürs Leasing 400 
Euro Budget und der Verkäufer 

fragt die gewünschten Eigen -
schaften ab und sucht anschlie -
ßend das richtige Modell aus dem 
Fuhrpark – das kann auch ein Elek -
trofahrzeug sein. Wir wollen zuerst 
�K�H�U�D�X�V�À�Q�G�H�Q���� �R�E�� �V�L�F�K�� �G�H�U�� �.�X�Q�G�H��
überhaupt für ein Elektrofahrzeug 
eignet – denn das ist nicht immer 
auf Anhieb der Fall. Falls ja, kom -
men die Fragen aus einer ande -
ren Richtung dazu: Entscheidet er 
sich auch für den Kauf eines Haus -
kraftwerks oder eines praktischen 
Photovoltaik-Carports? Trotz die -
ser zusätzlichen Investition wird am 
Ende die monatliche Belastung 
deutlich weniger, weil man seinen 
eigenen Strom produziert und ich 
ihn dadurch deutlich günstiger 

bekomme. Die Rate liegt also 
deutlich unter 400 Euro, wenn die 
staatlichen Förderungen, Prämien 
mit den zusätzlichen Einsparungen 
aus Steuerersparnis, monatlichen 
Strombezug und vieles mehr in der 
Kalkulation mit berücksichtigt.

Hergesell: Falls der Kunde investie -
ren will, kommt man relativ schnell 
zu der Frage, wie man denn das 

E-Fahrzeug laden kann. Eine nor -
male Haussteckdose ist nicht für 
Dauerstrom geeignet – sie ver -
schmort und das Laden würde 
zwei Tage dauern. Man braucht 
also eine Wallbox. Es passt aber 
nicht jede Wallbox in jedes Haus. 
Deshalb müssen wir uns die Lage 
vor Ort anschauen. Eventuell sind 
auch Umbaumaßnahmen erfor -
derlich. Es ist also ein entscheiden -

der Vorteil, wenn die Experten für 
Elektromobilität aus dem Auto -
haus von Beginn an mit im Boot 
sind. Denn so erhält der Kunde ein 
Komplettangebot – für ein Elekt -
rofahrzeug, Ladeinfrastruktur und 
Hauskraftwerk. 

�$�O�O�H���,�Q�I�R�U�P�D�W�L�R�Q�H�Q���À�Q�G�H�Q��
Interessierte auch im Internet auf 
powerstore.hwgruppe.de

Unternehmen mit 
grünen Ideen aus 
der Region

Elektromobilität ist auf 
dem Vormarsch. Wa-
rum auch nicht? Elek-
trofahrzeuge sind um-
weltschonend, leise, 
vergleichsweise günstig 
im Unterhalt, und Be-
sitzer schwärmen vom 
Fahrspaß. Außerdem 
bekommt man bei der 
Anschaffung attraktive 
staatliche Zuschüsse: Bis 
Ende 2021 verdoppelt 
der Bund seinen Anteil 
am bestehenden Um-
weltbonus. Wer also ein 
reines Elektrofahrzeug 
kauft, kann bis zu 9000 
Euro Prämie bekommen, 
für Plug-in-Hybride sind es 
bis zu 6750 Euro. 
Im vergangenen Jahr 
wurden laut der Sta-
tistikplattform Statista 
in Deutschland rund 
194 200 elektrisch betrie-
bene Pkw zugelassen. 
Zum Stichtag 1. Januar 
2021 fuhren insgesamt 
rund 309 100 Elektrofahr -
zeuge auf deutschen 
Straßen.
Auch die Politik setzt in 
der Zukunft auf E-Mo-
biliät. Erst vor wenigen 
Tagen hat das Bundes-
kabinett eine Novellie-
rung der Ladesäulenver-
ordnung auf den Weg 
gebracht: Die neuen 
Regelungen sollen das 
Bezahlen an öffentlich 
zugänglichen Ladesäu-
len einfacher und nutzer -
freundlicher gestalten. 
Die Änderung der Ver-
ordnung sieht vor, dass 
Ladesäulenbet re iber 
beim spontanen Laden 
künftig mindestens eine 
kontaktlose Zahlung mit-
tels gängiger Debit- und 
Kreditkarte als Mindest-
standard anbieten müs-
sen. Die Regelung zum 
einheitlichen Bezahlsys -
tem gilt für alle Ladesäu-
len, die ab dem 1. Juli 
2023 erstmalig in Betrieb 
genommen werden.

MIT DER HOFMANN & WITTMANN GMBH UND 
PURE ENERGIEN GMBH

 PowerStore: Mobil und autonom mit dem eigenen Strom 

Sie haben den PowerStore ins Leben gerufen: (von rechts) Dietmar 
Hergesell mit seiner Tochter Denise Hergesell von Pure Energien und 
Andreas Reiser von Hofmann & Wittmann (Volkswagen Zentrum In -
golstadt).
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